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Mir HochfurstH« . M ^rkgräfltch - Badischem gnädigsten prlvtlegisz

Lkünn vom 2 t Iunp. Nach de» bey Acre für
dir Franzosen so unglücklich auSgrfallenen Schlachltn
Hai Buooaparke, nach einrm vchreidrü aus Konsiao«
twspel , ei > Kouriresch ff mit einem Brief an den
KriegsmintÜer nach Frankreich adgcfettigt , in welchem
derselbe alle erlittene MglückSfälle und die beinahe schon
erfolg» Zusammevschmrliung . seines Korps beschrieb ,
und zugleich dringend dal , ihn nebst den wenigen seiner
Waffenbrüder , durch die äußerste Anstrengung und
ohne Verzug ans den Landen der Türken zu besten,
oder nur Macht zu unterstützen, grnd das uw so eiiftr«
tiger , w -. il auch der Greßrrzier mit seiner starkes Ar¬
mer gegen ihn im Anzug ftp . Das Schiff mit diesem
Brief haden die Tü k<n ausgessugen , und nach Kon.
stantimpel geführt , woselbst gedachter Brief gedruckt
worden ist . Ob es nun gleich scheint , als e-d keine so
grosse M : cht mehr nöchig wäre , die F - unzosen und
ihre Anhäufler ans Serien und Egypten ru n-ertr -stben,
so ist doch der Großvezier den 2od . m -l seiner Armee
wi .ksch abgereist, und sowohl von türkischen alS srem,
den Ministern bis Hairarr und Cöacedona beglettel
worden , wo er ein Lager bezogen hat. Der Ghezzar
Boss' ist wir 20 cov Aidanesern vlrstärk ! worden . —>
Aus Zwcrn ist dir Nachricht etngclauftn , baß dir tür¬
kischen Kowmissairs , weiche das neue Kri 'gssarleiheu
lintreibe» solttru, von den Elngedohrnen umaebrecht
worden ftyeo . Drr Psortr hat dem eng

' t
'
chcn Gesand¬

ten , welcher unlängst ftia Haus durch des Brand ver¬
te en har, den ftauz . Pastast zur Wohnung übergebe» .

Rrgensdurg , vom 24 Iun . Der churmainzlsche
P . cw !r >.Wtn !ker und Direktorialgeftndte bey dem vor.
Stwrßlcn Kongreß zu R -.stadt, ist Nicht wie einige Zei¬
tungen vom Rgein zwrst angaben , zur Ruhe grsezt ,
sonörro er genießt , das vvlleste Vertrauen Sr . chu «
surßi. Gnaden vom May») , wre auch de» innigste«

und lautesten Dark des Laude - für seine rastlose Bk»
mühungen um die Wohlfart desselben.

Zreyburg im Sreisgau , vom 25 Zun? . Auf
die hier augriangtr Nachricht , als hätteu sich die
Franzose » tu « ilbrrysach verstärkt und wären entschloss
sen , emen Angriff auf Rorhweil zu wachen , traf der
hiesige kommaubireude General Graf Giolay in der
Nacht vom 22 . auf den rz . dieses sogleich seine Au.
Kalten dagegen. Ja größter Still« zogen von hier
sowohl Infanterie als KavMrtr gegen Breyfach ab.
Als sie in der Nacht au ihrem Bestimmungsort auka,
men , hoben fie mit einer ungrwrtnen Schnelligkeit »
uud ohne daß es der Feind vermuthete , alle seine Vor.
Posten auf , erstürmten mit dem Bajonett « ine Re»
tonte bey Hochstätten und io 2 Stunden war die
ganze Affatrc abgethan . Der Feind thal keinen « inji.
gen Kanonenschuß , sondern «Hk zurück , weil er za
s Hwach zum « iberstanb war. Bey dieser Gelegenheit
wurden ZZ Ge angnr gemacht , welche gestern Mor«
gens hier ankamen . Einize Franzosen wurden auch
rn den Rhein gesprengt , wo sie ertranken . Von un,
fern dr .'vtn Truppen blieben nur 2 Manu von Erz»
Herzog Ferdinand Husaren uud z wurdru verwundet »
Gestern Nachmittags kamen 14 verwundete Franzosen
in das hiesige Milttairspital und später auch «och 6
Gefangene die bey einer Affairr zu Binzen , ungefähr
« ine Stunde von Basel , tu die Hände der Kaiserlichen
fi .lev . Mau will hier die Nachricht haben , daß vor
einigen Togen im Elsaß bey 15,000 Mann frischer
Truppen > i rr Schlettstalt den Suudga« hinauf zgs
Verstärkung der Armee des Gen . Massrua butchmar»
schirr lesen . Wahrscheinlich gaben diese Anlaß zu der
Nachricht , als wäre dir Breysacher Garnison verstärkt
worben .

Lasset , 26 Junv . Dir hirstgtn Zeitung liefert jg
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«litt« Schreiben «ittti reisenden jungen vaterlänkischeuGelehrten an seine hiesige Ellern , aus Aleppo vomio . May , Nachrichten von Buonaparcr uuv dessenOperationen in Syrien , die , we» n man verschiedenes,was vffeodahr üdertriebeo ober falsch darin» ist , über»geht , ohugrfähr folgendes rvthailen : Hier ist man«Heils wegen Buovaparte in Furcht , thuIS eiwarletman ihn mit Vergnügen. Die Griechen halten ihnfür ihren Erretter und sehe« seiner Ankunft mit Schn ,sacht entgegen. Er iS bereits Meister des ganzrn GebücgsLtdarou und seine leichten Truppen haben sich schonverschieden« mal vor den Thoren Aleppo' s sehen lasser.Der Bass, von Aleppo hat Ach seitdem aus der Stadt6 Meilen weit zurückgezogen. Don A eppo har manviel« Schreibe» an Buovaparte ergehen lassen , worin »man ihm Pie Schlüssel der Stadt verbricht , vn ««r nur bald käme. Seine ganze A mee ist vortnß chbewaffnet und besteht größteurhrtls aus jungen Leutena«S Egypten , Palästina «ob Syrien , deren Oftsilier« «nb Anführer die französische Soldatensind, di» Buovaparte ans Europa mttgrbracht hat.Een . Bnooaparte soll dir Städte Jerusalem , Gaza ,Acre und Damascot bereits besetzt haben . Seine Ar.rsee destrhr auS 140,000 Manu und seine ArttlUrte aassoo Kanonen, die er in Cairo habe giess-n lassen .Dwey Armeen des Dgezar.Pascha habe er grschtagev. Gen.Buooaparre 's Absicht sey , dt« Freidetttgcuvtsasetu Asien ta Anregung zu bringe» , Armenien undGkvrgie » zu erobern , die Kosackeo am Devsiuß auf.guwirgeln und Rußland vsa seiuer schwächsten Seiteanzusreifeo, um zu verdtnderu , daß diese Macht k«i-» « Truppen zur Unterstützung Oesterreichs ob checke.Dir hiesige Zritung versichert, daß sie die AeHHritbltses Schreibens verbürgen könne, welches aber na .türlich weniger ans den Iovhalt desselben , als daraufgeht , baß es wirklich von Aleppo zu Kassel äuge ?»«-»men ist. (Pariser Blätter vom sz . dieses enthaltenähnliche Nachrichten von Buovaparte , ihre Quelleist rin Schreiben aus Ankona vom zo . May , wvuachdaselbst Tags vorher der Sohn des französischen Gr»schäftsträgers zu Ragusa , Bruerr , mit Depeschen vonGen. Buovopart « für die französisch « Regierung aoge.kommen s yn und diese Nachrichten nach der wündli«cheu E-'ätzluvg des Kouriers, durch de» er Buovs .partt 's Depeschen empfangen , mitgrbrachthaben sollte .)Von der Lahn vom 26 Iuny . Es sind nun derVogel Greif , bi« besten Kanonen von den sogenanu .te» Aposteln und mehreren Mörser des Trlerischev Ge¬schützes von Ehrrnbrrttsteiu weggrfahrrnund etvgeschifftworden . Sir halten berrirs in der Mosel , und sollennach M tz geführt werden , wohin auch schon alle Pon»tons von brr Mvftl hiogeführt worben sind . Es müssennun auch von der Mosel, von em M . ysrld und aus de»

Virnenburgischen täglich 1520 Mann auf btrse Seit «

schanzen kommen » fl« arbeite« auf dem Nellevkopf auden Werkern vor Ehrenbrritsteiu. Von Prüm , Dannund Trier müssen sogar jetzt die Leute «rach Main » zurvchanzarbeit gehen. In Koblenz war man ln veist - sse,ner Woche sehr nnt Eiuquarrtruug von denen nach MainzwarsLirendro Truppen geplagt , nun aber hören dt«Durchmärsche wieder auf , und dir Besatzungen io Ko.o.ruj und Exrenbreitsteinwerden zusammen nicht überizoo Mavn auSmachev .
Rastan , vom rb Juny . Vorgestern früh 6 Uhr sinddir Kaiserlichen in Offenbnrg riogerückt. Dir Roih.wävtler haben brn Kommandanten der Chasseurs undbcy zw Mann gefangen. Di « Kaiserlichen steben k «r.male» d«y Sand . Graf Meerfeld ist m k seinemHauptquartier zu Offenbnrg und General Borger t»« ppevweyrr Man g :auu , daß gestern auch in derSchweiz angeg ' iffco worben ftp.

jjrankrrtch .
Paris vom rr Iunv . Gvhier hat schon den igJuo . die Stell « rmek Direktorsangenommen , und de»Pall -KLvrcmkvrg kezvgro, Denry uudro worden,umMerlins Stell « im Direktorium zuersrzev, folgkvde iovorgeschlagen: Gen. Lefevr« , Gen. Masse»«, Dvpnts ,Rogrr Duces, Admiral Martin , Admiral Lacrosse , Gen.Moulms , Gen. Marescot Erminißer Carl Lacrolx undGesandter Florent Gmor. De» so Abends wählte derRarh der Aeirern de« Roger Ducos zum Direklor.D » 20 sch - lu nun der Rar- brr Aoo zu neuen Do ,schlagen au die Stelle des ReveMer« Lepaix, »s e hir !»ten dazu Gtimm - v : M isscua , Dupms , Lkseorr, Mar »ttv , Lacrosse Mouline Porrier , Florent Guior , und Pi«Generale Pille und Düsour. Der Rath der Ae 'irrv ,worrvo IZH Sumwen zugegen waren, gab dem Len,Wouijvs 106 , dem General Lrftdre LZ » unidem General Mastes« zwev Sriw .wr». Mo«,lies ist Dirrl or. — DaS Fravzossche Direktorium de «st .ht aljv nun aus Barras , Sleycs , Gvhier, RogerDücos, und Mouliris. Roger Ducos war einst wie direrster« Mitglied der Nak. Konvention . Gohier warzulezt Präsident des Kaffaliousgencht « . Sreyts ist seitMerlins Austritt Präsident des Duck vriirmk. — Alls

7 Minister haben ihre Evllassrmg gegeben, aber dasDirektorium hat keine dieser Einlassungen angenommen.— Drr General und VolksreprästnrantMarbvt istzumkommaadirendeo General in Paris ernannt worden . —
Dir Preßfreiheit zeigt sich schon sehr stark. Io einem
sonst den adgegangeueo Direktoren sehr ergebenenBlatt ließt man: Wir haben aus der Schweiz eineWüste gemacht. Unsre Kommissäre aller Art haben bißLandgeplündert , verheert, zu Grund gerichtet. —De« 17Juuy trug Iran Drbry im Rath der 500 darauf an,daß mau Ihn bevollmächtigten wach» , einen Brief von et»
nem drr Gesandte » vrukea zu lasse», welcher den g««
mrtnschastlchrn Bericht über dir Ermordung der franz.
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Minister bev Rastadt an den Erzherzog Karl hätte ab«
fassen Hesse «, uvd welcher ja dteftm Brief meldete, daß
der Erzherzog durch die Nachricht voo irrer Mordthat
äuffrrst niedergeschlagen worben ist daß ec « in heftiges
Fieder bekomme «, und schon dir Bösewichter » welche an
dem Mord Tbeil hatten, vor eine Kommission gelogen
har. Irr Dwk de« Schreibe« wird b . srhlosteo .

Paris , vom - z Iunp . Vor ltaezeu Tagen ist
eia Kourier von h -ee nach Grenoble abgegavgen , mit
dem Befehl , General Championoet tu Freyheit zu se»
tzev . Die zwey neuen Direktoren, Moulins und
Roger » DücoS . fiub noch abwesend , man hak daher
Komterr au sie adgeschickt , um sie von ihrer Ernen.
rung zu benachrichtigen . Euerer befivkrt sich zu
RtMttS und letzterer zu D «r. - Gestern hak der
Rtth der 500 reschlossev , eine Botschaft au das Dt »
rektorimn z« erlassen , uw ihm den rhemalurn Kriegt,
minister Sche er zu deaunctreo , damit demselben der
Prozeß gemocht werde. Schwer hat sich «ach » fern
meisten Journalen bereite fteywjkiz alt Gefangner
gestellt uao verlangt gerichtet zu wersru. — Die Be¬
satzung der Citabellr u >a M ' sravd ist den ir . dieses
zu Grenoble angrkomnuv. Nach ihrer Aussage fand
sie , alt sie - 4 iu die Festung warf , nichts a !S Kano.
»en ohne Lapetlen und dir ganze Munition bestand
aut Zoos Pf . Pulver. Am T «ge , wo fle kapituitrte ,
hakte st - nicht eine einzige Patrone mehr und der
Friad konnte in Sicherheit auf einen Fünrenschoß wett
die Tr ^ nchr .v eiöffnes . Vorgtstrrv Adeuvs stattet«
Fra "§v j von NaairS im Nam n der Kommission der
kl Bericht über de Grundsätze , welche düse Ksm»
Mission dlßher geleitet habe« und d '.r Maa -rrgrlu ad ,
welcht sich unverzügiich zur Rettung des durch die
En fe r-usg des Dirrkro iairrmmvirat- nun wieder
sriyen Vaterlands verschlagen wird . D eH Maosre,
ge u werben vorzüBch die öffeiuüche und bürgerlich«
F eyheil, dir Sicherheit und bas Sueochum der Bür »
grr , die Frecheik der Presse , bas Recht der Bürger ,
sich rem GOtz gemäß iu Gesellschaften zu vereinigen ,
die G wiffeatfreydrit und die Mitte " , ken unsre Trän «
zen bedrohenden Feind zurückzulretbeu , zum Gegen ,
stand haben. Et wird oadey , fttz -

e der Berichttcr«
statt ! ! hinzu , was auch Moralisten und Bravsköpfe
sagen wögen , zu keinen revolutionären und willkührlt
che» Maasregeln kommen.

Paris , vom 24 Juny . D e Nach icht , baß unsre
Flotte m Cnthagrua eivgelaafen sey , wird sehr zwei,
skihaft durch «in Schreiben ans Marskille vom 16 .
biesrs , wonach dieselbe sich zu Bado auf der liguri-
schen Küste befindet . Nach den nämlichen Nachrich .
te» war di « brtttMe Flott« damals zu St . Remo ,
g

'richfalls im Ligurischev, rin« andre brittische Dtvt.
stm k. tuzke vor Livorno . Zu M rrsetlle , Toulon und
Nizza ward, eine große « enge Artillerie rtngeschifft.

—— Eiu Schreibe» von der pikmoutesischen Vräuze
spricht von einer starken Rekvgnoscirung , dir de» 14.
vom Mvnlscenis aus gegen Susa hin gemacht wurde .
Man fand in dem Thal bis Susa mir vhvgefähr 50
feindliche Reiter und einige Jäger , io der wichtigen
Position von ia Brünette aber hatte der Feind z bis
4000 Mann und suchte sich zu befestigen . Aus dem
Rückweg wurden vnsre Tcvpprn von Bauern ange»
griffen , Verwegenheit und Fanatismus machten ihre
ganze Stärke aus , denn eS waren ihrer nur etliche
und zo , einige derselben, so wie auch s bis z östrr»
reichliche Husaren, die sich io der Ebene herumtum»
melken , wurden getöbttt.

Gen . Champion,- « ist « ach einem unserer Journale
bereits hier angekommen, und wird nächstens wieder an.
gestellt werdea . - G steru hat der Rath der
Zvo auf Düplanli r - Vorschlag beschlossen, , daß
kiu öffentlicher Beamter , bey bürgerlicher Degra.
dotivus «vd Kassation- . Strafe , wehr Lieferant , oder
Unternehmer einer Lilstruvg, oder vor Bürge eines
Lieferanten ftyn soll . Gleiche Straf « erwartet jede »
öffentlichen Beamten , der ausser ftiaem Gehalt irgend
etwa- tu Rückücht seines Amts aouimmt. Der Vor¬
schlag von Andrieux daß in Zukunft Niemand wehr
des Gehalt mehrerer Sleüeo zugleich beziehen soll, ist
au die Kommißion vtlwirseo worden Der Rath der
Aelt '. steo hat vor einigen Tagen beschloss«», daß der
Name von Bouvier bey den namentlichen Ausrufungen
wie tie Namen der übrigen Mitglieder des Rath - ver,
l sen, auch daß sein Platz durch ein vollstäudtgeS Re«
p ä 'eotanlrnkostum , mir einem Trauerflor bedeckt und
einer passenden Javschrisk bezeichnet werben soll .

Strasburg - vom 27 Juny . Den gzten war «l»
hartnäckige- G fecht auf dem rechten R -riuufrr tn
der Gezenv vo » Nicderachrrv . Die Orst rreicher grif»
ft « unser « Truppen au , mußten aber zuletzt weichen.
Gestern Morgen- ow 2 Uhr griffen die Ocst .r»
reicher mit verstärkter Macht aus- neue an und unser«
zu schwachen Truppen wurden zurückgedräogt . Zwe-Dörfer tu der Gegend von Offrubarg stehen tn Flam¬
men .

Italien .
Triest vom 14 Juny . Gestern ist rin Schiffvo»

Brindisi hier angelangt, welche » uv - die znverlässgeN - chricht brachte , daß die Franzose« endlich Neapel ,
Sessa, Capua und Gaeta geräumt haben .

Frrraravom iy Juiiy . Diesen Morgen um eo Uh»
eilte eiu Kourier ans Florenz hier durch nach Win . Dieser
überbringt die Nachricht , daß sich tn To ka«a kein
Franz ft mehr befinde , indem kett Volk in M sscauf.
gestanden sey und den Feind vertriebe» habe . Die FranZ
rosen hoben überall Geisel au - und zo ^ e « in dir
G :bikzr gegen Genua, wo sie auf di« Lroppev des Ge«.
Okt st . ßen und also in der Fronte und im Rücken Feinde
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hatte». Macdouakd änderte daher seinen Plan und
drach aus den Gebirgen nach Modena hervor , um die
obere Straße gegen Genua etnruschlagen , da ihm die
vvtere verwert war . Hier stehen ihm aber di« Gene»
rälr Ott und Brllegarbr im Weg und imRückenfolge»
ihm Hohevzollern und Kleoou.

Pavia vom si Jury. Der Feind ist geschlagen
und eilt tu einer verwirrten Flucht in die Gebirge zu¬
rück, wohin ihm Suwarow mit der ganzen Armee ftlgt.
Täglich werden eine Menge Gefangene ringebrachl . Bey
Borgo Donnino machten die Kaiserlichen ebenfalls rooo
Fravrifen gefangen und erbeuteten 5 Kanonen. Der
Feind eilt mit dem Rest seiner zur Hälfte aufgertebrveo
Armee über Prntremolt zurück, auf welchem beschwer,
ltchru Rückzug über dir Gebirge er seine meiste Ba-
ga- e und Artillerie zurück läßt. - Diesen Morgen
wachten die Franzosen aut der Citadrvr von Alepau -
düa' tinen heftigen Autfall,wurden aber mitNachdruck
zurückgrwiesin .

Trient , vom 22 2uny . d Diesen Morgen ist der
Graf von Torrcs vom Generalstaab als Kourier hier
durch nach Wien geeilt , wohin er folgende erfreuliche
Nachrichten bringt :

Den n . d . schlug der Gen . Hshenzollero bey Mode ,
na dir Avantgarde des General Macdonalv tapfer zu .
rück uwv machte 800 Gefangve. Deo 12 . erschiro
Gen . Macdonald selbst mit einem Tyetl sciaer Arme«
von Pistcja her , Gen. Hohenzcllrrn mußte nun tur
Uedrrmacht weichen , er zog sich fechtend nach Mira»,
doia zurück. Die Regimenter Preis und Kicbeck eriit .
ten einigen Verlust , Modena wurde von den Franzc.
sei, unt Sturm eingenommen und geplündert . Drn
nemitchen Tag wurde auch Gm . Kienau unweit Be .
tozna zwrymal vom Feind asgegriffea . Er lhat «der
den muchigsten Widerstand , machte einige hindert
Gefangne und würde ohne tie Retirade des General
Hohenzcllerv den Feind verfolgt haben . Gen . Mac .
dovald warschirte d. rz . mit zz oeo Mann über Reg.
gio und Parma gegen Pli- emzu zu , tn der Ar sicht ,
den Gen . Oit , der bey letztere Sta . t kund , aufzu .
reiben , Marnua zu brsreyeu und sich bry Tortora mit
dem Gm. Moreau , der aus dem Genaeiischrn über
Gavi uud Novi vo gedrungen war , zu verewigen. Gen.
Mac- orold kam d . 17 . bey Piacenza an , trieb den
Gm. Ott bis St , Giovanni hinter den Strtdon - fluß
zurück und bemühte sich sein Korps zu umringen. Ja
diesem kritischen Augenblick kam Gen . Me >as an , er
tt«H sogleich das vittschr Korps , von der Divtskn von
Frösch unterstützt , wieder verrücken , die eben anze.
komwne rußtschr Avantgarde unterstützte den Angriff »
und der Feind wurde noch am nemlichcn Tag über
den Srridosestlrß mit großem Verlaß zurück gewrif n.
Den , 8 . wurde der AnMss «Murrt und die Frarzo.

ffen über die Hrebta zeiazt. o^ e^ ret fielen

fie den folgenden Tag wütheud auf den linke» Flügel, « N
der aus östreichlschev Truppe» zusammen gesetzt war. Ger
2000 Mann Kavallerie , von » i»rm starken Korps V
Infanterie unterstützt , stürzten mit uvglaublicher Ge. 3
«chwivbtgkeik ans diesen Flügel , der eben im Abkochen «°«
begriffen und noch gar nicht ansmarschirl war und
trieben ihn bis St . Nikolo zurück . In diesem kriti. Ucb
scheu Augenblick rafie der Fürst von Lichkrnstein die All,
ganze östreichische Kavallerie zusammen , während daßGen. Miss dir Infanterie wieder sammelte. Beybe ^

,ficken mit größtem Uogcstümm nun auch von ihrer ^ !
Seite auf den Feind los und jagten ihn über die Tre. ^bia zurück. Auf dem rechten Flügel , der meist aus
Russen bestund , wurde nicht weniger scharf gelochten , Aund der Feind gleichfalls zurück geschlagen . Da aber ^die Franzosen sich noch nicht entschließen konnten , die ».»
Trebia ( welcher Fluß bey Placenza in den Po fällt )
zu Verlasses . so wmdr d . 20. ein neuer Angriff de.
schlossen. Allein bey Anbruch des Tag « sah man den » ?
Feind in voller R'. iradr gegen den Norostsß , Parma ^
zu , begr ün , und es wurde ihm also k' leß die Kavalle.
rir nachgeschick! , um ihm so viel Schaden zu thuu, als
möglich . Morgens früh um 7 Uhr zogen unsere Lrup, ». .
pen zu Placenza ein, wo sie erstaunend grosse Maqazi.
vr, und Zoos, dlessrte Franzosen fanden , die bcr Goa-
de der Sieger überlassen worden waren, unter diese» ^find di« ftan öfischr Generale Ruska, Salevs, Olivier, « gu . d Chambry. Auf dem SSlachrfetd lagen 2500 rod,

te Franzosen . Ausser dem haben dir Franzvsru in bra
verschiedema G - frchteu an Todirn , Verwunonen , und
Gesavgti .cn 15000 . Man,n verlohren und die ganz« ^östceichisch . ruffücse Armceverfolgl di seiden. — Bssag-

'
ttr Graf Torres hat bey seiner Durchreis« durch Vero. xna auch dem Herzog von Parma , der sich rbc » daselbst be> ^ rfirdit , diese glücklich : Ercigvisse mir ^eihtttt , ur- o von xmdewirlden eme prächtige mit Brillanten besetzte Uhr^ Mgund Kette erhalten .

" '
Schweiz .

Bern , vom 20 Juny. Ge »' . Masscva' s Haupt , Dm
qustt-er ist noch immer zu Hrrmctrwyl bey Brcm .
gartco . Er nhälr ans hvllche Vr . siäck: ngw «ud al«. fth ,les zeirt an . daß rr in wenig iag - n offensiv versah .
rcn wird . Gm. Lrcourde ist vor, Laz '. rn nach Ärth ,
zwischen Zug ond Schwyz , marschiert . D e O st - r. ^ s
reicher waren d s Schwyz vorgedrrwgrv, zogen sich
aber nach z Tagen wirser nach Ewflrdeln zurück. DaSie jcheimk auch io das Haßliihal Vordringen zu z
wollen und e

' stab daher Truppen in den Hintergrund «US
dieses Thals dctafchirk worden. Gen . Loison ist üiit schla
etaem Korps durch Jsithal io, ^

'e Grbürge zwisches Di«
Eagenidal uud Wasen ins S ^ ^culhal vorgiröckt . Art
Gen. L inira ürs , der wider dh» Willen des Oberge. hesti
ueralS Masseaa das Walliserlavb räumen und sich ia - - §py
Lemanischr juröckjirhe » wokte « hat feine Entlassung
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erhalten und 1- durch General Lsrge ersetzt wordeu .
Gm . Massiv« hat stringra Befehl grgrkcn , WalliS
«, behaupt «.

Zürch , vom 22 Iuny . Die militärischen Post ,
tionen der kaiflelichen und französische » Armeen in
unsrer Gegend sin ) noch die näml chm und seit dem
Ueberfaü vom iz . dieses ist nichts erhebliches vorgr .
fallm. Heur « früh erwartete man indessen im Kaiser !.
Laser «inen Arg iss von Seiten der Fravjeiro , ro»
welchen einige Vorposten defertirt waren , schon um
2 Uhr wurde Lärm Sachlagen und alle» war in der
genanntest«» Erwartung , bis itzt aber ist noch nichts
erfolgt . Viele Kaiser ! . Truppen sind den See hinauf
rmcsch-ert , wahrscheinlich um von der Seite von
Schwyj und Zug im Rücke« M . ssma's eine Diversion
tu mache«. Auch «ach d,m Kanton Glarus ist ver .
stoßnr Woche eine Verstärkung von 4000 Mann ab.
gesch ckt worden .

Schafhausen , vom 2z Iun . Die Kaiserlichen be.
finde» sich gegen Baden zu , nun auch im Best ; der
- rosa Bäder am linken Ufer der Limmat. lieber«
m» lg,n soü bas Haupiqualicr des Erzherzogs Karl
vor ückm , und ein « argemeinr Bewegung der K. K.
T uppen auf dem rechten Flügel bis an den Rhein
beginrrn . Auch auf dem linken Flügel sucht man de»
Ge». Masseoa zu überflügeln , seitsrm der Paß Schm,
dellegi am linken Ufer des Zürcher Sees erobert ist.
Ls marschirten in diesen Tagen mehrere Truppen nach
jener Gegend .— Die Franzosen haben die Wassr Lei.
langen , welche vom Urlliberg das Wasser nach Zürch
in die kleine Stadt letten , adgeschnttlm . Diß ist aber
durch das Wasser von audcrn Seilen leicht ersezt wer.
den.

Lasel vom 24 Iuny . Massrna 't Hauptquartier
sfi noch immer dcy Bremgartm ; es heißt aber , « in
Thril besseibeu werte »ach Lcnzberg verlegt werten.
Massen« war am iy j« riesen Städtchen , um dir
dortigen Positionen >u Augenschein zu nehmen. Auch
ollr Positionen an der Aar sind von französischen
Offizieren in Begleitung eines helvetischen Artistertechefs
ausgenommen wordeo .Dir bermaltgrPostlion derfranzösi .
schm Armee ist äusserst vorthrilhaft, aber leztere lcidet
etvigra Mangel an Lebensmittek. Gen . Suchet ist
nunmehr Chef des Generalüaabs. Gen . TautratlleSist
aus Wallis abgereißt , und Geo . Bertrau kommandirt
einst weilen daselbst bis zur Snkuufl bet Gen. Lorge.
Das Hauptquartier dieses Kwpi ist zu Sierrs .

Zürch vom 25 Iuny . Gestern kam Vit Nachricht
«ns Ikalien hier au , baß Gm . Macdonald gänzlich ge .
schlagen sey , und meh ^ re tausend Manu verloren habe»
Die Citadelle von T^ ess

'
soS auch iuzwischr» kapita «

lirt haben . Uud e -vuwarow soll bas ihm zur Hüls«
bestimmte Hasdickischr Korps «ach brr Schwtij zurück
- rorbert habe».

Ankün - l - ung .
In Macklsis Hofbuchhandlung in Larlsruhe

sin- folgende Lharten zu haben .
I.e cours 6 » kkin äepuis kasls juslzua Lonne , x.

veraucbe . en trois kenilles . 4 ü.
Krirgsthrater der deutschen und fra .. :ösisch,n G 'äuz »

läodrr zwischen dem Rhein uud der Mosel. 4
Bl . n fl .

Der Schwäbisch « Kreis , vs« Kollöffrl in 7. Bl .
5 fl - 30. kr .

Krtegsthraler ia Deutschland und de» Schweitz . ir
Bl . rr fl.

Dl « ganze Schweitz in 8 Bl . 8 st. >
Ganz Europa i» 4 Bi . 4 fl. ^
Gkuva in 2 B >. 2 fl . '
Der Po . Strom in 2 Bl . r fl. z6 kr.
Neuste Postcharte durch alle Europäische Staaten , be,

welcher sowohl dir astronomische Ortsbestimmung,
als auch die deste» Postbücher und gevgravische
HüifSm ttel benutzt Worte» stsd. Entworfen von,
Povgräze , K. K. Lieutoant , ia 4 großen Bl -
12 fl . 30 kr.
Larlsruhe . Fürstlich Hessische Regierung in Mar .,

bürg hat in einem Schreibe» vom 4 . M - i K . » . da»
Ansuchen gethao, - einer gewisse » Pfarrer Kochischew
Wittib zu Gernsbach oder deren Erden, welche ein «
Forderung an die Kapital« von Milchlingisctie Masse
gemacht und tiquidirt , auf zweimalige wegen Empfang,
der Zahlung erlassene EdiclalrS aber sich nicht gemel^
bet habe , aufzugedeo , d ^ ß sie oder ihre Ecben , fallt ,
bi« liquirirk « Forderung noch nicht abgetragen worben^
in termino d. 18 - 3 uly d . I . vor der zum Kapital»
von Milchlingjschku Coucurs verorbneten Comwlssoa,
Vormittags um 9 Uhr zu Marburg durch einen hin.
länglich bevollmächtigten Anwald erscheinen oder sich
gewärtigen sollen , daß der Rest »er Masse an best
Kapttain voll Milchlings Erbe» ausbezahlr werde.

Da nun nach einem vom Amt Grrns bach ring «,
kommneo Bericht sich zwar ia den i ^ .oger Jahre «
eine Pfarrer Kochische Wittib mit « iner ToHs . x iu
GernSLach aufgrhaite» hat , seit dieser Zeit aber nichts
mehr von ihr bekannt, ober ihrer Erben Aisseothalt
aussiudig zu machen ist ; so wird ders .chro oder ehre»
Erben die von Fürstlich Hessischer Regier » :g zu Mar .
bürg ergangene Citat ou hiermit in vim inL,Mtior, ;«
öffenrlich bekannt gemacht. Virorbnet im Fürtzi .
Kirchrnrath d . , 9. Iuny 1799 .

Larlsruhe . Alle diejenige , welche f.n den i»
Ganut gerochenen Echmtvt Ludwig Ster « in Eggt«,
stein eine Forderung zu machen haben , siche« solche bls
Donuerstag deo rzteu August d. 3 - Vormittags als
den dazu bestimmten LiquidariooS - Termin - ey «,«,
rpstlun - s , Eommissajr auf dem Math- auß gstps
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Verlost derselbe « riugebe». Verordnet bey Oberamt
Carltruhe den arten Juny 1799.

Larlsruhe . Wer etwas an den kürzlich versterbe«
«ev Kroorowirthschasts . Brstäoder Adam Ludwig io
Ltvkroheim zu fordern hat, soll solche« bey dessen Der.
lost Freitag den 16. Angost d. I . bey guter Vormit.
lagszett auf dem Rathhaut zu Liokeoheim vcr dem
die Schulden , Liquidation abhaltenbeo Theilungs.
Lvmmissair eivgebru . Verordnet bey Oberamt Carl«,
ruhe d. re . Jooy 1799.

Larlsruhe . Da « zur Ganntmaße der Beck Oester.
Uschen Eheleuthr von Kleinkarlsruh gehörize nächst
dem Rüppurrer Thor und zu treibuug etnrt derartige «
Sewerbs sehr gelegene bey dem jüngst zu deßrm Ver -
Aejgerong avberaumtrv Termlu aber nicht aosrbrachte
s stöckigte Hauß wird Montag den i . July d. I .
«achmtttags 2 Uhr anderweit zur öffentlichen Steige¬
rung auf dem hiesig «« Rathhauß hiermit ausgeftzt.
Welches den alleafallflgeo Kauflustigen mit dem « a»
Hang « töfvet wird/baß auf dem Hauß n oo fl. Kapi¬
tal gegen Verzinsung stehen bleiben auch wegen de«
Rest« annehmliche Termine eingrgangeo werden könne «.
Larlsruhe bey Oberamt den 19 Juny 1799.

Larlsruhe . Wer an den gewesenen Bürgermeister«nd Zoller Adam Hollstein von Mühlburg etwa « zu
fordern- hat / soll solche« Montag« d. 29 . Jnly diese«
Jahr « zu Mühldur - auf dem Rathhauß Vormittag«
9 Uhr bey der Schulden . Liquidation vor dem Oaer,
amtlichen Commissair ovtrr feines Bewrißrs Mttbrin»
gung bey Verlust der Forderung rivgebro . Verordnet
Larlsruhe bey Oberamt d. rz > Jury 1799.

Larlsruhe . Wer au die in Ganvth - rratheo« Bier»
tvirth Johann Michael Rdschische Wtuwe io Lirbol «.
heim etwa« zu fordern har » soll solches Montags den
den izten July birsts Jahrs z« Liedolshrim auf dem
Rathhauß Vormittags 9 Uhr bey der Schulden « Lt-
quidarion vor dem Oberamllicheu Commissario , uuree
Mitdringung de« Beweiße « bey Verlust der Forderung
«in^ eben. Verordnet Larlsruhe bey Oberamt den ir .
Iovy 1799.

Laad Langensteinbach . Herr Verwalter Nägele
benachrichtigt hiemtt das geehrte Publikum, daß dast.-
grs Baad für dieses Jahr wieder vollkommen ringe «
richtet und mit allen nöchigen Bequemlichkeiten «erst.
Heu ist. Wer etwas in das hiestge Baad zu schicke » hat ,
her beliebe r« i« Ochsen in Carlsruhe abzugrbea .

Laden . Da der Ganthprozeß - egen Johan - Aett«
»ogel erkannt ist, so sollen alle d«ße» Credttorea ihre
Forderungen Dienstag den 23k,u July hier vor
Obnamr squidiren oder gewärtigev, daß sie darmit
nimmermehr werdrn gehört werden . Sig . Oberamt
Baden den uzten Imiy . 1799̂ . .Laden « Da «ach fürgegrgangener Untersuchung
Augustin Lirsch vv« Kart««- mit mehr <ren Schulden

beladen ist , als friu Vermöge » beträgt, und er in U».garn auszuwandern gedenkt, als werden alle dessenGläubiger vvrgeladeu , Samstag den 20. vevievt . ihr« / >Forderungen vor dem angeordoeten Commissario in LZdem grüne« Baum zu Sinzheim zu I -quidirro , oder, »
gewärtigen , baß sie darmit gänzlich nimmermehr werden
gehört werben . Sig . Oberamt Baden den arte «Jury 1799 .

Baden . Da Lhrisostomu » Schneider , Burgerund Schneidermeister von Sinzheim wegenseinem Ulbei»
Hausen für mundtod erklärt und ihme zum Pfleg» der
dortige Burger Michel Kübel avgrvrdvetworden , al«wird hirrmst dieses öffentlich bekannt gemacht , damit
tbme Niemand uner Verlust der Forderung etwas vhv«
Vorwiffrn und Genehmigung seines Pflegers credittrr »«ud Coatracte mit Ihme abichiießrn möge. Signal »Okeramt Babe» den arten Juny 1799.

Lade « . Da Jacob Schleif von Winde« dt«
Staabs Sinzheim , in Ungarn auszuwandern geWitter
ist ; als werden hirrmtt alle diejenige, welch« an ih«
zu fordern haben, prremtvrtsch vvrgeladrn ,, Movtag«
drv 29ke » innstchenden Monats July ihre Forderuo. -
gen vor dem ernannten Commissario in dem Grünen, »er
bäum zu Sinzheim zu ijqndiren , oder zu gewärtsge « Rii
baß st« darmit nimmermehr werden gehört werden» AbVerordnet Oberamt Badro den a/rrn Juny 1799.

Fberg . Wer « n den tn Gant geralhevev Joseph
Scherztnger Burger und Webrr z » Altschweier , et« T ' i
was zu sorrern har , soll binnen 6 WsSeo , »vdzway Rb
Frrtlag d . ia . künsligev Monars July Morgen» A Wu
Uhr ia hnstg Fürstl. Amrschreiberey erscheinen und sein « riei
Forderurg dry deren Verlust liquidir «» . Verordnet llkb
bey Oberamt Ibrrg Bühl d . zr . May 1799. Bei

Adelshofen , Rtichsgräfllch N^tperaiicher Herr . ko»
schafl . Dir sämklichc Gläubiger des aühlesigerr Bürger Vn
und Bauers Johann Jacob Schlauch werden hier « tsu
mit öffentlich aufgeferderk, daß sie an dem zur Schul«
den » L quidalioo peremtcrie anbrraumteu Tirmiv ^ «ir -
Montags den rzteo nächsten Monats July , morgen « auf
zeitl-ch auf dahiestgem Rathhau « legittmtren , erscheinen, Me
ihre Forderungen und etwaige Vorzugsrechte gehörig »tt
darlegeo und «rwitsen , sodann de « Weitern , im wtd« Urs
rigeo und Ausbleibuvgsfaü aber de« gänzlichen A r «. bek ,
schloß «« gewärtigen sollen . Signatum den rz en Juny Mo
1799. »tsci

Keichsgräfl . Nekppergisches Oberamt auf
zu Schweigern . kom

Hochberg. Wenn sich der deft '-tirtt Andre » und
Schuppelinn von Jhringeo nicht binnen z M -nate« diu
von jetzt an stellen und seine« Austritt « wegen ver« «rasavtworiea wird, so wird sein Vrrmögen confiscirt , er X
der Fürst!. Lanve verwiesen, sein Rahmen aber an de» St «
Galgen geschlagen weroen . VerordnetEmmenbings» bey richl
Odrramt pe« ziken May 1799. ßän
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